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Liebe und sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Förderer und Rechtsstaatler,  

folgendes ist aus aktuellem Anlass heute mitzuteilen:  

1.Zusammenarbeit mit der "Bundes-Stiftung Aufarbeitung"  

 Auf der Basis eines Erschließungsvertrags kann jetzt mit der praktischen Zusammenarbeit begonnen 
werden, zu der die Übertragung von wichtigen Teilen des Dokumentarmaterials an die 
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED Diktatur erfolgen soll. Die Vorsortierung und Selektierung 
werden in enger Abstimmung mit der Leitung der Stiftung erfolgen, wir selbst wirken federführend 
bei der Zusammenstellung mit. Bei dieser Vorbereitung ergeben sich für ARE und FRE wichtige 
organisatorische und formelle Aufgaben. Beispielhaft steht hier die Einholung von Zustimmungen der 
Einsender an uns, zur Herausgabe von persönlichen Unterlagen zwecks Archivierung und historischer 
Nutzung in den Räumen der Stiftung.  
Durch die fachliche und finanzielle Unterstützung kann erwartet werden, dass die Übertragung im 
Wesentlichen in den nächsten Monaten vonstattengeht, sodass auch eine weitere Nutzung nach dem 
Erschließungssystem der Stiftung erfolgen kann. Wir versprechen uns eine wesentlich verstärkte 
Öffentlichkeitswirkung, auf die wir mit eigenen Aktionen und Maßnahmen einwirken werden. Denn 
es darf in keinem Fall dazu kommen, dass die wichtigen Zeitzeugen- Berichte, Schilderungen aus den 
Speziallagern, Nachlassverfügungen usw. in ihrer historischen und rechtlichen Bedeutung ihre 
Wertschätzung verlieren und im Einsatz für die Wiedergutmachung des Unrechts verloren gehen 
bzw. nicht die nötigen rechtlichen und politischen Konsequenzen sichtbar machen.  

Über die weitere Entwicklung halten wir Sie auf dem laufenden und bitten Sie bei dieser Gelegenheit 
die Betroffenen in ihren Unterlagen nachzuschauen, ob sich noch wichtige Dokumente, 
Korrespondenzen und Berichte bei Ihnen befinden, die in diese Zusammenstellung gehören.  

2. 90 - Minuten Film - „Phantomschmerz Heimat“ 

Die erneute Aufführung des von unserer Dreiergruppe gestalteten Zeitzeugen- Films 
"Phantomschmerz Heimat" am 4. April im Berliner Nicolai-Viertel hat mit seinem Erfolg in der 
Gedenkbibliothek gezeigt, daß dieser Streifen eine viel weitere Verbreitung finden muss. Daher 
heute für alle Mitglieder und Freunde, Förderer und Interessenten, hier die Angabe wie Sie den Film 
bei sich aufrufen können. Sie gehen auf die Homepage der Fördergemeinschaft: 

www.rechtundeigentum.eu 

Gern hätten wir gewusst, ob sie sich den Film auf diese Weise ansehen konnten und was sie dazu zu 
sagen haben. Sie sehen ja aus den einzelnen Berichten der Betroffenen, dass wir die verschiedenen 
Bereiche des Unrechts- und Enteignungsgeschehens thematisiert haben.   

Vielleicht interessiert es Sie auch, dass aus unserem Film einige Sequenzen für Kurzformen im 
Rahmen des neuen Schul- u. Bildungsprojekts 2023 der FRE zusammen mit ARE verwendet werden. 
Dieser Informations- und Bildungsarbeit messen wir zusammen mit der Stiftung große Bedeutung zu.  



3. Projekttag in Berlin zu den Defiziten der Einheit 

Für den 12. Juli des Jahres planen wir auf Anregung der Geschäftsführung der Bundesstiftung 
Aufarbeitung in der Kronenstraße 5, in 10117 Berlin, eine Projekt-Veranstaltung zu den Defiziten und 
offenen Fragen. 

Als Arbeitstitel haben wir vorgeschlagen "33 Jahre Wiedervereinigung - und doch: "eine 
Unvollendete". 

Zu den weiteren wichtigen Punkten dann in Kürze mehr. Dann wird es auch um die Weiterführung 
der Veröffentlichung falscher und rechtswidriger Urteile und Entscheidungen der Justiz gehen. 
Stichwort: "Richterkontrolle".  

Für heute mit besten Grüßen und Wünschen  

Ihr ARE- Team mit  

M. Graf v. Schwerin 

 

 

 

PS: Anbei eine Empfehlung: „Kraftstoff“ ist nötig ! 
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